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Jungen 13 KL VR Ost

TG Mittel-Gründau : TTV Gründau 1953 
Samstag, 07.10.2023, 11:00 Uhr

1:9-Niederlage für den TTV Gründau 1953 bei der TG Mittel-
Gründau

Als Deshawn Marek Njuhu sein Einzel am Samstagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Jungen 13 KL VR Ost nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTV Gründau 1953
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTV Gründau 1953
meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatten an dem Tag dagegen Noß und Njuhu, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Müller / Müller über die 1:3-Niederlage gegen Elin / Marzec hinweggetröstet werden
mussten. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten danach indes Noß / Njuhu beim 3:0 gegen Neiter
/ Benneckenstein. Da gab es nichts zu rütteln. Nur einen Satz verlor Leonard Müller beim 11:7, 9:11,
11:8, 13:11 gegen Leon Elin und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das
Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen nun ein 2:1. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Lukas Müller derweil gegen Fabian Marzec. Moritz Noß gewann im Anschluss sein Spiel
gegen Kevin Neiter überzeugend und anhand der TTR-Werte überraschend, in drei Sätzen. Hierbei
überließ Noß seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Zwischenzeitlich musste
Deshawn Marek Njuhu zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Lene Benneckenstein aber
dennoch sicher mit 3:1 ein. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 5:1. Auf dem falschen
Fuß erwischte Leonard Müller seinen Gegner Fabian Marzec beim eher ungefährdeten Triumph
ohne Satzverlust. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Mit nur einem Satzverlust ging dann Lukas Müller gegen Leon Elin durchs Ziel, denn
das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Nicht einen Satzgewinn überließ Moritz Noß seiner Gegnerin
Lene Benneckenstein beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Der Stand vor dem letzten Spiel des Vormittags hieß damit 8:1. Zwischenzeitlich
musste Deshawn Marek Njuhu zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Kevin Neiter aber
dennoch sicher in vier Sätzen ein. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für die TG Mittel-Gründau nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die TTG Biebergemünd 1956 am 21.10.2023 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des TTV Gründau 1953 wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 14.10.2023 gegen den TV 1890 Meerholz erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TG Mittel-Gründau

Doppel: Müller / Müller 0:1, Noß / Njuhu 1:0 
Einzel: L. Müller 2:0, L. Müller 2:0, M. Noß 2:0, D. Njuhu 2:0 

 TTV Gründau 1953
Doppel: Elin / Marzec 1:0, Neiter / Benneckenstein 0:1 
Einzel: L. Elin 0:2, F. Marzec 0:2, K. Neiter 0:2, L. Benneckenstein 0:2
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